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Aktenzeichen
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III A 1

Telefon 0211 3843-3210

Landesstraßenbedarfsplan
Benehmensherstellung nach § 5 Landesstraßenausbaugesetz 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident,

es ist beabsichtigt, nach § 5 Landesstraßenausbaugesetz Änderungen im 

Landesstraßenbedarfsplan vorzunehmen.

Folgende Vorhaben sollen in die Stufe 1 des Landesstraßenbedarfsplans 

und den Landesstraßenausbauplan aufgenommen bzw. umgestuft 

werden.

• L 43 Neubau zwischen AS Worringen und Neusser Landstraße (B9)

Die L 43 ist in Stufe 2 ausgewiesen und soll in Stufe 1 aufgestuft 

werden.

Die Stadt Köln plant im Stadtbezirk Chorweiler den neuen Stadtteil 

Kreuzfeld mit bis zu 4.000 Wohneinheiten, einer Gewerbefläche 

sowie einer Bildungslandschaft. Aufgrund der damit verbundenen 

erhöhten Verkehrsnachfrage ist es erforderlich, die Anbindung an 

das übergeordnete Straßennetz zu verbessern. Dies soll mit dem 

Ausbau des Blumenbergswegs und der Verbindung mit der L 183 

umgesetzt werden. Gleichzeitig wird damit die B9 mit der A57 

verbunden.
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• L 924 Ausbau zwischen Witten/ Herbede und Witten/ Heven

Die Maßnahme soll in Stufe 1 aufgenommen werden.

In dem Ausbauabschnitt sind Brückenbauwerke zu ersetzen. Im 

Zuge dieser Baumaßnahmen soll der bedarfsgerechte Ausbau der 

L 924 in Bezug auf den Querschnitt sowie der Neuordnung der 

Fuß- und Radwege entsprechend der überregionalen Bedeutung 

erfolgen. Damit sollen sowohl die Verkehrssicherheit als auch die 

Anbindung an das vorhandene Straßen- und Radwegenetz 

zwischen den Stadtteilen Witten/ Herbede und Witten/ Heven 

ermöglicht werden.

Mit freundlichen Grüßen

Hendrik Wüst MdL


